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EDITORIAL
Liebe Mitmenschen, liebe Andere,

das neue Jahr steht ganz unter dem Stern des friedlichen Zu-
sammenlebens. Wir haben uns das für 2018 vorgenommen und 
zwar mit allen. Auch mit den anderen. Man könnte jetzt viele 
Worte darüber verlieren, warum das wichtig ist, aber da Sie das 
alle wissen und ihr das sowieso macht, gehen wir lieber kurz auf 
den Anlass ein. Der ist: Die Friedenskirche wird fünfzig.

Für eine Kirche ist das kein Alter, könnte man den-
ken. Zumal wir in Hilden ja auch die Reformations-
kirche haben und die wird immerhin schon 1226. 
Die Friedenskirche feiert also so eine Art Kinderge-
burtstag. Die Party steigt am 3. Juni und die Friedens-
kirche darf fünfzig Kinder einladen (kleiner Scherz). 
Sie wissen ja und ihr kennt das auch nicht anders: 
In der Kirche sind immer alle eingeladen. Auch die 
anderen. Wer sind die eigentlich?

Tja, das kann wohl jeden treffen. Oder kann sich 
jemand nicht an das Gefühl erinnern, nicht dazu zu 
gehören? Irgendwie anders zu sein? Die anderen – das ist doch 
nur ein Gefühl. Man fühlt, dass man anders ist. Oder anders 
gemacht wird. Von den anderen. Ach nee. Das müssen ja dann 
die einen sein. Wie auch immer. Die anderen gibt’s nicht. Wir 
wollen trotzdem friedlich zusammenleben. Und feiern. Und bei 
einem Kindergeburtstag dürfte das ja wohl kein Problem sein. 
Da ist genug für alle da und alle dürfen mitspielen.

In der Gesellschaft und auf der Erdkugel stellt sich das manch-
mal anders dar. Hier geht es um was. In der Regel um einen 
Platz an der Sonne. Wie an einem Strand, wo die einen ihren 
Liegestuhl mit einem Handtuch reservieren und die anderen 
die Handtücher beiseite schieben und sich selbst im Liegestuhl 
breitmachen. Beides nicht die feine Art. Man könnte sagen – da 
geht noch was. Aber was geht?

Das ist eine Frage in diesem Halbjahr. Viele Veranstaltungen 
der eeb drehen sich um den Frieden und wie man ihn machen 
kann. Aber das ist – wie immer – nicht alles. Man kann sich in 
allen möglichen Veranstaltungen drehen. An allen Orten und 
mit vielen Menschen. Ideen dafür finden Sie seitenweise in die-
sem Heft. Cafés und Konzerte, Treffpunkte und Anlaufstellen.  
Nicht alles davon ist Kindergeburtstag – versprochen!

Herzlichst

Ihre Einen (und ein paar Andere)

ps

Übrigens: Am 19. April kommt Franz Müntefering in die Friedens-

kirche. Zum Kindergeburtstag kann er leider nicht, aber am 19. April  

geht es um Frieden und Zusammenhalt in der Gesellschaft. Und das 

ist im wichtig, da kommt er gern, hat er gesagt.

GEMEINDEFEST
So, 3.6.18 // 10:00 // Festgottesdienst
Gemeindezentrum an der Friedenskirche
anschließend: sich begegnen, spielen und reden,  
essen und trinken und anderes mehr
16:00: Das Beste kommt zum Schluss

FESTKONZERT
MIT DEM EVANGELISCHEN CHOR
So, 24.6.18  // 18:00 // Friedenskirche
Eintritt frei

JAZZKONZERT
Do, 31.5.18 // 19:00 // Friedenskirche
Im Rahmen der 23. Hildener Jazztage

FRIEDEN UND FRIEDENSKIRCHE
IN WORT UND BILD
EIN SCHREIB- UND KUNSTWORKSHOP
In diesem Schreib- und Kunstworkshop können die Teil-
nehmer/innen auf kreative Weise Bilder und Geschichten 
einfangen. Mit dem Frieden und von der Friedenskirche. 
So oder umgekehrt. Es kann ein leichter und bunter Tag 
werden mit Aquarellfarben, Schreibimpulsen, Anleitung, 
Unterstützung, Gesellschaft und Zeit für die Seele.

Sa, 28.4.18 // 11:00 – 17:00 // Friedenskirche

50 JAHRE
FRIEDENSKIRCHE
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VERANSTALTUNGEN ZUM FRIEDEN

MÜNSTER – STADT DES
WESTFÄLISCHEN FRIEDENS
TAGESFAHRT NACH MÜNSTER MIT BESUCH DER 
FRIEDENSAUSSTELLUNG IM JUBILÄUMSJAHR
An fünf Standorten werden unterschiedliche Aspekte des 
Themas Frieden dargestellt. In über 100 herausragenden, auch 
internationalen Leihgaben  aus Kunst- und Kulturgeschichte 
stellt zum Beispiel das Bistum Münster Wandel und Wirkung 
christlicher Friedensvorstellung vor, die wir bei einer Führung 
nahegebracht bekommen.
In der längeren Mittagspause besteht die Möglichkeit zum 
Stadtbummel, Besuch der anderen Ausstellungen (Infos unter  
www.ausstellung-frieden.de) bevor wir uns am späten Nach-
mittag im Landesmuseum wiedertreffen, wo es um Bilder 
vom Frieden über Wege zum Frieden gehen wird, u.a. werden 
bedeutsame Friedensschlüsse wie der Friede von Venedig (1177), 
der Westfälische Friede(1648) oder der Friedensvertrag von 
Versailles (1919) gezeigt, aber auch Friedensbilder der jüngeren 
Zeitgeschichte (z. B. Camp David, 1978).

Sa, 2.6.18 // Abfahrt 8:00,  Erlöserkirche
Rückkehr gegen 20:00 // Joachim Rönsch
Gebühr: 60 Euro / Anmeldung bis 30.04.18
 

VORSTELLUNGEN ZUM FRIEDEN –
BEITRÄGE ZUM FRIEDEN
In allen Weltreligionen ist der Frieden ein wichtiges Thema. 
Gleichzeitig haben die Religionen aber auch ein kämpferisches 
Gesicht und rufen zum Krieg gegen Andersgläubige auf. Wie 
passt das mit den friedlichen Absichten zusammen? In diesem 
Impulsvortrag, vorgestellten Texten und Gespräch geht es 
darum, die verschiedenen Vorstellungen vom Frieden in den 
Religionen zu verstehen. Was ist Frieden? Wie kann man ihn 
erreichen und bewahren? Was verbindet hier die Religionen und 
wie unterscheidet sich hier das Christentum vom Judentum, 
vom Islam, aber auch von Friedensvorstellungen in östlichen 
Religionen?

Mi, 16.5.18 // 19:30 – 21:00 // Pfarrer Joachim Rönsch
Gemeindezentrum Erlöserkirche
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Von Gerard ter Borch · www.geheugenvannederland.nl

Weitere Veranstaltungen 
zum Thema Frieden und
Friedensarbeit finden Sie 
auf den Seiten 9 und 11 
in diesem Heft und unter
www.eeb-hilden.de



TRIO ARCHIPERCUSSIONE
Kammermusik – klassisch und modern. Werke von Bach, 
Händel und Mozart sowie eine meditative Triokomposition 
für Violine, Viola, Orgel und kleines Schlagwerk von Günther 
Wiesemann.

So, 28.1.18 // 17:00 // Reformationskirche 
Eintritt frei

FANTASIE UND FUGE
Orgelwerke aus Barock und Romantik: Joh.Seb. Bach, Johannes 
Brahms, Max Reger und Serge Rachmaninov 

So, 11.3.18 // 18:00 // Reformationskirche
Eintritt frei // Orgel: Friedhelm Haverkamp

DUKE ELLINGTON – SACRED CONCERT
Duke Ellingtons Musik begeistert bis heute. Einige seiner geistli-
chen Werke sind von Hoybye/ Pedersen für Chor und Bigband 
arrangiert worden! Solo, Steptanz, Chor, Bigband – ein Konzer-
terlebnis der Extraklasse!

So, 18.3.18 // 18:00 // Friedenskirche
Felicia Friedrich, vocals // Ulrike Neth, Steptanz 
Kantorei Hilden // Bigband Laia Genc 
Leitung Dorothea Haverkamp  

FLAUTO CANTABILE
Das Blockflötenensemble „rondo flautino“ führt die Zuhörer 
in der gerade restaurierten alten Kirche in die Flötenmusik aus 
Barock und Moderne in variantenreicher Besetzung. 

Sa, 21.4.18 // 18:00
Reformationskirche // Eintritt frei 
rondo flautino – das Blockflötenensemble
Leitung und Orgel: Friedhelm Haverkamp

FRISCHER WIND 
MIT BLECHBLÄSERKLÄNGEN
Ein bunter Mix aus Barock, Romantik und Moderne: festliche 
und swingende Bläsermusik aus mehreren Jahrhunderten. 

Sa, 30.6.18 // 18:00 // Erlöserkirche 
Eintritt frei // Posaunenchor Hilden 
Leitung: Friedhelm Haverkamp

KIRCHENMUSIK 
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Di. // 19:30 – 21:30 
KANTOREI · Klassische Chormusik für viele 
Dorothea Haverkamp // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Mo. // 19:30 – 21:30 
EVANGELISCHER CHOR · Kirchenchor für alle
Tatjana Hain // Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden 2. Sa. // 10:00 – 12:00 
COLLEGIUM VOCALE · Kammerchor für Könner 
Volker Dax // Gemeindezentrum Friedenskirche

Mi. // 10:30 – 12:15 
DIAKONIECHOR · Singen im aktiven Ruhestand 
Dorothea Haverkamp // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Jeden 2. Di // 19:30 – 21:30
JOYFUL VOICES · Gospels für alle 
Larissa Zöllner // Gemeindezentrum Reformationskirche

Do. // 19:15 – 21:00
POSAUNENCHOR · Blechbläser im Ensemble
Friedhelm Haverkamp // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Di. // 17:45 – 19:15
RONDO FLAUTINO · Blockflöten im Ensemble
Friedhelm Haverkamp // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Termine projektweise
KAMMERORCHESTER · Streicher im Ensemble
Dorothea Haverkamp // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Do. // 16:15 – 17:00 und 17:15 – 18:00
KINDERKANTOREI · Singen für Kinder
Tatjana Hain // Gemeindezentrum Erlöserkirche

Do. // 17:00 – 17:45
FRIEDENSSPATZEN · Singen für Kinder
Annette Braun-Wolf // Gemeindezentrum Friedenskirche

Singen und musizieren auch Sie
in unseren Ensembles:
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KIRCHENMUSIK HILDEN

Auskunft // Dorothea Haverkamp
Ev. Kirchengemeinde Hilden, Markt 18, 40721 Hilden
E-Mail // dorothea.haverkamp@kantorei-hilden.de
Fon // 02173 2039891 // www.evangelisches-hilden.de 
www.kantorei-hilden.de

Mit einem Festgottesdienst am 25. Februar anlässlich 
der 100. Kantatenaufführung seit Beginn des Zyklus 
im Jahr 2004

NIMM VON UNS HERR, 
DU TREUER GOTT · BWV 101
So, 25.02.18 // 11:00 
Gottesdienst Erlöserkirche 

BLEIB BEI UNS, HERR, DENN  
ES WILL ABEND WERDEN · BWV 6
Ostermontag, 02.04.18 // 10:30
Gottesdienst Reformationskirche 

ICH RUF ZU DIR,  
HERR JESU CHRIST · BWV 177
So, 17.6.28 // 11:00 // Gottesdienst Erlöserkirche

ES LACHT DER MAI
2017 hat die Kantorei eine Konzertreise nach Tschechien 
gemacht. Jetzt ist der Chor Kácov aus Nové Mesto unter der 
Leitung von Jiri Skopal zu Gast in Hilden. Gemeinsam mit der 
Kantorei Hilden erklingen Kompositionen von Mendelssohn, 
Brahms, Miskinis, Rammstein und Werke tschechischer Kom-
ponisten 

Sa, 5.5.18 // 19:00 // Erlöserkirche  
Eintritt frei // Spenden am Ausgang erbeten

der Chor Kácov aus Nové Mesto zusammen mit der Kantorei

BACH
KANTATEN



MIT ASTERIX UND OBELIX  
IM JUGENDHAUS
FERIENSPIELE FÜR MÄDCHEN UND JUNGEN  
VON 6 – 10 JAHREN IM JUGENDHAUS
Wir befinden uns im Jahre 2018 n.Chr. Ganz Gallien ist von den 
Römern besetzt… ganz Gallien? Nein. Ein von unbeugsamen 
Galliern bevölkertes Dorf namens Hilden hört nicht auf, Wider-
stand zu leisten. 

Bei unserer Ferienaktion mit Asterix und Obelix wollen wir 
gemeinsam spielen, toben und tolle Sachen machen.

16.6 – 20.6.18 // jeweils von 9:30 – 13:30
49 Euro, inkl. Mittagessen 

OFFENER TREFF SONDERBAR
Der Treffpunkt bietet ein Angebot, bei der sich alle erholen, kre-
ativ werden und mitgestalten sowie Verantwortung übernehmen 
können. Hier könnt ihr Freundinnen und Freunde treffen oder 
finden, Musik hören, Kicker oder Dart spielen, mit Super Mario 
die Welt retten oder einfach chillen… Ihr könnt Mitarbeiter/
innen kennen lernen und mit Ihnen gemeinsam neue kreative 
Ideen und Wünsche im Rahmen des Treffs verwirklichen. Don-
nerstags gibt es auch immer etwas frisch Gekochtes. 

In den Ferien gibt es spezielle Angebote und gemeinsame Aus-
flüge.

Offener Treff im Jugendhaus ab 11 Jahre 
Di, 15:00 – 18:00 // Do., 17:00 – 21:00
Fr, 15:00 – 19:00 

AKTUELLE ANGEBOTE 
DER KINDER- UND JUGENDARBEIT
Montag 
Kinder-Café im Jugendhaus // 16:00 – 17:30 // 6 – 11 Jahre

Dienstag
Die „SonderBar“ · Offener Treff // 15:00 – 18:00 // ab 10 Jahre

Mittwoch
Kinder-Café Erlöserkirche // 16:00 – 17:30 // 6 – 11 Jahre
Kinder-Café Friedenskirche // 16:00 – 17:30 // 6 – 11 Jahre

Donnerstag
Die „SonderBar“ · Offener Treff // 18:00 – 21:00 // ab 13 Jahre

Freitag
Die „SonderBar“ · Offener Treff // 15:00 – 19:00
ab 10 Jahre
Spiele-Treff // 19:00 – 22:00 // ab 16 Jahre

EVANGELISCHE JUGENDARBEIT

EVANGELISCHE JUGENDARBEIT HILDEN

Auskunft // Nicole Kagerer
E-Mail // nicole.kagerer@ekir.de // Fon // 02103 984263
Facebook // facebook.com/ 
evangelischejugendhilden/
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ACTION
WOCHE  
FÜR TEENS

Montag	

STADTSPIEL // KICKERN // FUSSBALL
Dienstag

ACTION IM STADTPARK
Mittwoch

AUSFLUG IN DIE KLETTERHALLE
Donnerstag

WATERGAMES // WII // TISCHTENNIS
Freitag

ABSCHLUSS-GRILLFEST
23. – 27.7.18
> Jugendhaus  
> jeden Tag von 15:00 – 18:00 
> ab 11 Jahre 
> 8 Euro pro Tag (Tage auch einzeln buchbar
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SICH-AUFMACHEN 
UND UNTERWEGS SEIN
PHILOSOPHIE EINES GERECHTEN LEBENS –
HANDELN MIT ZUKUNFT
Wie kann den globalen Herausforderungen wie Klimawandel, 
Insektensterben, Kinderarbeit, weltweite Armut und Migrati-
onswellen begegnen werden? Wie kann ich als Einzelperson den 
vielen Idealen gerecht werden und welche Verantwortung habe 
ich? Wo ist die Politik gefragt? Lassen Sie sich auf Ihrem Weg 
von der aktuellen Philosophie (Martha Nußbaum und Valentin 
Beck) stärken und bringen Sie Ihre Fragen ein: Vortragsbeiträge 
und Gesprächsmöglichkeiten unterstützen Sie, über die Bedin-
gungen für ein erfülltes und gerechtes Leben zu diskutieren.

Mi, 31.1.18 // 19:00 – 21:15 // Katrin Schäfer-Rosenmüller
Gemeindezentrum Reformationskirche
Gebühr: 6 Euro

SCHREIBRÄUME
EINE SCHREIBWERKSTATT, DIE RÄUME ÖFFNET
In dieser Schreibwerkstatt treffen sich die Teilnehmer/innen 
an unterschiedlichen Orten und lassen sich von dem wechseln-
den Umfeld inspirieren: Lieblingsorte, leise und laute Räume, 
ästhetische, effektive und auch unwirtliche Orte bringen die 
Gedanken und Ideen auf unterschiedliche Wege. So eröffnen 
die wechselnden Orte auch innere Schreibräume, die – mit 
Hilfe von literarischen Impulsen und leichten und spielerischen 
Übungen – in überraschende kleine Texte und Wortkunstwerke 
münden können. Vorkenntnisse oder besondere Schreibfähig-
keiten sind nicht erforderlich.

Mo, 5.2., 19.2., 5.3., 19.3., 9.4., 23.4., 14.5., 28.5., 11.6., 25.6.18 
17:00 – 19:15 // Susanne Pramann
Erstes Treffen: Foyer des Rathauses
Gebühr: 100 Euro

BEDENKZEIT
Was halten Sie davon, wenn wichtige politische Entscheidungen 
nach dem Zufallsprinzip getroffen und demokratische Wahlen 
abgeschafft werden? Können Sie sich vorstellen, von einem 
Roboter operiert oder gepflegt zu werden oder in einem automa-
tisch gesteuerten Auto durch die Stadt zu fahren? Was würden 
Sie tun, wenn Sie nicht arbeiten müssten, um sich und Ihre 
Familie zu versorgen? Kann die Erwerbsarbeit vielleicht ganz 
abgeschafft werden? Und was antworten, Sie, wenn man Sie 
nach Ihrer Unsicherheitskompetenz fragt? In der gegenwärti-
gen Wissenschaft werden die verschiedensten Szenarien für die 
Gesellschaft und die Menschen von morgen entwickelt. Kreativi-
tät und Machbarkeit sind die Leitlinien in einer komplexer und 
schneller werdenden Welt, in der die Folgen unseres Handelns 
kaum noch absehbar sind. Was oft fehlt, ist Bedenkzeit. In die-
ser Veranstaltungsreihe  nehmen wir uns Zeit für Gesellschafts-
modelle und Zukunftsfragen.

Di,  6.2., 6.3., 17.4., 8.5.18 // 19:00 – 21:15
Markus Melchers // VHS-Haus // Gebühr: 8 Euro
Teilnahme an Einzelterminen möglich

SRI LANKA
DIAVORTRAG (NICHT NUR) ZUR REISE
VORBEREITUNG EINER STUDIENFAHRT IM JULI 
Sri Lanka ist wahrhaft ein tropisches Paradies, wo sich im 
Dschungel eine üppige Blütenpracht entfaltet und daneben 
gepflegte Teeplantagen, Gewürzgärten und Reisterrassen die 
ordnende Hand des Menschen verraten. Die Lage der Insel am 
Schnittpunkt der Handelswege des Indischen Ozeans macht 
sie seit Jahrtausenden zur Drehscheibe zwischen dem indi-
schen, arabischen, europäischen und ostasiatischen Raum. Vier 
Weltreligionen prägen heute noch die traditionellen Feste der 
multikulturellen Bevölkerung der Insel. Die Schönheit Sri Lan-
kas spiegelt sich wider in der herzlichen Gastfreundschaft seiner 
Bewohner.

Mi, 14.2.18 // 19:30 –  21:00 // Joachim Rönsch
Gemeindezentrum der Erlöserkirche

EEB//STICHPROBEN//JAN/MÄRZ
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FRIEDENSARBEIT IN DER PRAXIS
In einer Zeit, in der wir über die Nachrichten verstärkt interna-
tionale Krisen und Konflikte wahrnehmen, richten wir unser 
Augenmerk auf die internationale Friedensarbeit: Wie sieht 
Friedensarbeit in der Praxis aus? Wie kann man in Krisengebie-
ten Frieden fördern? Welche verschiedenen Ansätze und Mög-
lichkeiten gibt es? Hat Friedensarbeit im Krieg überhaupt eine 
Chance? Johanna Wolf de Tafur ist ausgebildete Friedens- und 
Konfliktberaterin und hat als Menschenrechtsbeobachterin für 
verschiedene Nichtregierungsorganisationen und die Vereinten 
Nationen u.a. in Indonesien und in der D.R. Kongo gearbeitet. 
Sie wird eine kurze Einführung in das Thema Friedensarbeit 
geben und zeigen wo diese ansetzen und wie sie wirken kann.  
Dieser Vortrag vermittelt einen ersten Einblick in das komple-
xe Thema Friedensarbeit. Weitere Veranstaltungen, bei denen 
einzelne Aspekte, Grundsätze und Chancen der Friedensarbeit 
näher beleuchtet werden, sind geplant.

Do, 15.3.18 // 19:00 – 21:15 // Johanna Wolf de Tafur
Gemeindezentrum Reformationskirche
Gebühr: 8 Euro

RAN AN DEN HERD, MÄNNER!
MÄNNER KOCHEN, WEIL FRAUEN KÖCHE LIEBEN
Mögen an den heimischen Herden auch hauptsächlich Frauen 
stehen, so gibt es dennoch mehr männliche Sterneköche. Worin 
begründet sich dieses Phänomen? Vermutlich macht das männ-
liche Geschlecht aus einer Neigung schnell eine Berufung. 
Unter der Leitung eines erfahrenen Kochs können Männer im 
Rahmen eines Kochkurses für Männer testen, ob auch in ihnen 
die Passion zum Kochen steckt. Ohne die kritischen weibli-
chen Blicke stehen die Männer am Herd und kreieren in einer 
unterhaltsamen Runde Köstlichkeiten für den Gaumen. Zum 
Abschluss des Kurses wird das gemeinsam gekochte Menü 
genossen. 

Mo, 5.3. und 4.6.18 // 18:00 – 21:45 // Oliver Höflich
Diakoniehaus im Süden // Gebühr: 60 Euro

jeden Do. // 19:00 – 20:00
MEDITATIONTREFF
Axel Schmitz (agapantia@arcor.de / Tel. 02103 23603)
Familienzentrum Erlöserkirche

ab Di, 31.1.18 // 8 x dienstags // 19:30 – 21:00
anschließend wird ein Folgekurs angeboten
YOGA – EINE LIEBESERKLÄRUNG AN UNSERE MUSKELN
Beate Kuzior-Hoffstädter // Diakoniehaus im Süden
96 Euro

Fr, 2.2., 2.3., 4.5., 1.6., 6.7.18 // 9:00 – 12:00
NADEL & FADEN – DIE HANDARBEITSWERKSTATT
Erika Jansen // Gemeindezentrum Friedenskirche

Mi, 21.2.18 // 19:30 – 21:00
ÖDIPUS: ZWISCHEN SCHULD UND VERSÖHNUNG
Dr. Dieter Funke // Gemeindezentrum Reformationskirche
6 Euro

Fr., 23.2.18 // 14:00 – 18:00
MEDITATION DES TANZES – TANZNACHMITTAG
Carin Schreiber Müller // Gemeindezentrum Erlöserkirche
18 Euro

Sa, 24.2.18
WORKSHOP FIGURENBAU –
KLEINE SKULPTUREN FÜR DIE FENSTERBANK
Cornelia Weinert // Gemeindezentrum Erlöserkirche
40 Euro

Mi, 28.2.18 // 18:00 – 20:00
NACHBARSCHAFTSKINO
Gemeindezentrum Erlöserkirche

Mi, 7.3.18 // 19:30 – 21:45
INTERRELIGIÖSER DIALOG:  
DISKRIMINIERUNG IM NAMEN DER RELIGION
Astrid Bertram // Gemeindezentrum Reformationskirche

Sa, 10.3.18 // 10:00 – 13:00
EINFACH AUFSTEHEN – EIN FELDENKRAIS-WORKSHOP
Barbara Riener // Diakoniehaus im Süden // 25 Euro

Di, 20.3.18 // 19:00 – 21:15
MÄRCHEN UND MUSIK: 
BRÜDERCHEN UND SCHWESTERCHEN
Gisela Bautz, Annette Braun-Wolf, Renate Roolf
Gemeindezentrum Friedenskirche
7 Euro inkl. Getränk

Weitere Veranstaltungen zum Thema
Friedensarbeit unter: www.eeb-hilden.de

Mehr Stichproben finden Sie ebenfalls 
auf unserer Website: www.eeb-hilden.de
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DAS EHRENMAL AUF DEM FUCHSBERG
Auf dem Fuchsberg befindet sich das Ehrenmal für die gefalle-
nen Soldaten des Ersten Weltkrieges. Im Vortrag wird anhand 
zeitgenössischer Zitate ausführlich die Entstehungsgeschichte 
des Ehrenmals dargestellt und in einen zeitlichen Zusammen-
hang gestellt. Außerdem soll versucht werden, Antworten auf 
Fragen zu finden, die sich zwangsläufig aus der kritischen Aus-
einandersetzung mit diesem Ort ergeben.

Do, 12.4.18 // 19:00 – 20:30 // Dr. Wolfgang Antweiler
Gemeindezentrum Reformationskirche
In Kooperation mit dem Stadtarchiv Hilden

POLITISCHE LAGER – ANDERE  
WAHRHEITEN MIT EMPATHIE KENNEN-
LERNEN – WIE KANN DAS GEHEN?
FRIEDENSLOGIK UND  
DEMOKRATISCHES MITEINANDER
Mitgefühl oder Empathie ist unentbehrlich, wenn man andere 
Lebensweisen verstehen und echte Missstände beheben will. 
Große Teile der Bevölkerung, deren Meinung man nicht teilt, als 
Rassisten, Sexisten oder Idioten abzuschreiben, ist ein schwer-
wiegender Fehler, der die Spaltungen in der Gesellschaft vertieft 
und einen konstruktiven Dialog verhindert. Mitgefühl für die 
eigenen Regungen und die vielleicht auch widersprüchlichen 
Anteile hilft dabei, eine eigene gute Position und Haltung zu 
finden. Darauf aufbauend wird es in diesem Workshop mit 
Unterstützung dialogischer Verfahren und dem Konzept der 
Friedenslogik um neue Wege für das demokratische Miteinan-
der im Alltag gehen.

Sa, 21.4.18 // 11:00 – 17:00 // Gudrun Knittel
Gemeindezentrum Reformationskirche // Gebühr: 25 Euro

KOSMISCHE BILDWELTEN
ABSTRAKTE ACRYLMALEREI
In diesem Kreativ-Workshop wird der Künstler Guido Scholz 
eine farbenfrohe Nasstechnik vorstellen. Leinwände ab einem 
Format von 30 x 40 cm werden zunächst mit Gesso grundiert. 
Danach werden Farben auf eine angefeuchtete Leinwand aufge-
bracht. Durch die Zugabe von gesprühtem Wasser, verdünnten 
und unverdünnten Acrylfarben und dem Bewegen der Lein-
wand entstehen Bilder, die an kosmische Fotografien erinnern. 

Sa, 5.5.18 // 11:00 – 17:00 // Guido Scholz
Gemeindezentrum Erlöserkirche
Gebühr: 30 Euro

„BRENNENDES PERGAMENT, ABER  
DIE BUCHSTABEN FLIEGEN EMPOR.“*
VON BÜCHERFEINDEN, VERBOTENEN BÜCHERN 
UND DER MACHT DES GESCHRIEBENEN WORTES
Am 10. Mai 1933 – vor 85 Jahren – fand im nationalsozialisti-
schen Deutschen Reich eine großangelegte Bücherverbrennung 
statt. Keine exklusive Idee: Seit es Bücher gibt, gibt es auch „Bü-
cherhinrichtungen“. Die absolute Macht duldet nur eine offizi-
elle Lesart; deshalb folgt  der Macht, in welcher Gestalt auch im-
mer, die Zensur auf dem Fuße. Es hat gewaltige Anstrengungen 
und Unsummen von Geld gekostet, um missliebige Schriften zu 
ermitteln und zu vernichten. Die Büchervernichter erliegen der 
Illusion, dass sie mit ihrem Tun die Geschichte abschaffen und 
die Vergangenheit auslöschen können. All dieser Aufwand war  
und ist vergebens; denn jedes noch so totalitäre Regime und 
jeder noch so aufmerksame Zensor muss früher oder später vor 
dem Einfallsreichtum der Leser und vor der Macht des geschrie-
benen Wortes kapitulieren.
*Rabbi Chanina, 2. Jahrhundert n. Chr.

Do, 17.5.18 // 19:00 – 20:30 // Elke Nußbaum
Gemeindezentrum Reformationskirche // 6 Euro
Kooperation mit der VHS Hilden-Haan

EEB//STICHPROBEN//APRIL/JULI
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IN FRIEDEN LEBEN
WIE MAUERN UND GRENZEN  
AUS MENSCHEN FEINDE MACHEN KÖNNEN
Kaum eine andere Entscheidung hat Israel in den letzen Jahren 
tiefer geprägt und verändert als die Errichtung der Grenzanla-
gen. Hat es durch die Errichtung der Sperranlagen mehr „Frie-
den“ gegeben? Wege sind nun versperrt und ein (friedliches) 
Zusammenleben von jungen Israelis mit den Jugendlichen der 
arabischen Bevölkerung findet im Alltag kaum mehr statt. 
Jerusalem ist ein wichtiges Zentrum für das Judentum, den Is-
lam und das Christentum. Diese drei Glaubensüberzeugungen 
sind geprägt von der Überzeugung, dass gläubigen Menschen 
von Gott der Frieden geboten ist. Gleichzeitig ist aber der Status 
Jerusalems in politischer und religiöser Hinsicht eines der Kern-
probleme im israelisch-palästinensischen Konflikt. Wie blicken 
die unterschiedlichen Konfessionen auf Jerusalem und können 
sie einen Beitrag zum Frieden leisten? Stehen besonders die 
Ansprüche und Überzeugungen der verschiedenen Glaubens-
richtungen einer Lösung im Wege? Wie hat sich das Leben in 
Jerusalem in den letzten Jahren verändert.

Do, 7.6.18 // 19:00 – 20:30 // Michael Füsgen
Gemeindezentrum Reformationskirche

SELBSTZWEIFEL
UND WUNSCHDENKEN
EINE SPIRITUELLE SCHREIBWERKSTATT
Diese Schreibwerkstatt richtet sich an Menschen, die ihre Spi-
ritualität finden und zum Ausdruck bringen möchten. Wer bin 
ich? Wonach sehne ich mich? Wie finde ich Gott und die Welt? 
In dieser Schreibwerkstatt können die Teilnehmer/innen ver-
schiedene schriftliche Zugänge kennenlernen und ausprobieren, 
die sich eignen, um die eigene Spiritualität zu finden und zum 
Ausdruck zu bringen. Die Zugänge sind einfach, spielerisch 
und tun oftmals eine überraschende Tiefe auf. Zwischen den 
kreativen Zeitfenstern besteht die Möglichkeit, sich in Werkstatt-
gesprächen über die Erfahrungen auszutauschen.

Sa, 16.6.18 // 11:00 – 17:00 // Susanne Pramann
Diakoniehaus im Süden 

KÖNNEN WIR DEN EISBÄREN  
IN HILDEN RETTEN?  
EINEN VERSUCH IST ES WERT!
„Die Erwärmung des Klimasystems ist eindeutig,“ stellte der 
Weltklimarat IPCC bereits im Jahr 2007 fest. Der längst ein-
getretene Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur hat 
bereits heute weitreichende Folgen. So ist der Meeresspiegel 
zwischen 1901 und 2010 im weltweiten Durchschnitt um fast 19 
Zentimeter gestiegen. Die schlimmsten Folgen des Klimawan-
dels finden zwar nicht vor unserer Haustür statt – seine Verur-
sachung schon. In diesem Workshop haben Sie die Möglichkeit, 
im Rahmen eines Planspiels effektive und sinnvolle Maßnah-
men des Klimaschutzes vor Ort, also hier bei uns in Hilden, zu 
entwickeln. Den Eisbären, der durch das Abschmelzen von Glet-
schern und des sogenannten Meereises in seinem Lebensraum 
bedroht ist,  werden wir wahrscheinlich nicht retten können, 
aber nichts tun, ist auch keine Lösung und jede Maßnahme 
kann die Zukunft unseres Planeten besser machen!

Sa, 30.6.18 // 12:00 – 16:30 // Ümit Konuray
VHS-Haus // Gebühr: 8 Euro
in Kooperation mit der VHS Hilden-Haan

INTERRELIGIÖSER DIALOG II:
DAVID IN BIBEL UND KORAN
Mi, 4.7.18 // 19:30 – 21:45 // Astrid Bertram
Emir Sultan Moschee

VOGELSTIMMENWANDERUNGEN
Sa, 21.4.18 // 19:00 // Sa, 3.5.18 // 5:00
Lieselotte Rönsch // Treffpunkt Erlöserkirche

Anmeldung zu Kursen und Veranstaltung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
Gerne auch online: www.eeb-hilden.de

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG HILDEN

Auskunft // Dr. Susanne Pramann, Cornelia Weinert
und Martina Jüntgen-Huber
Martin-Luther-Weg 1c · 40723 Hilden
Telefon // 02103 53948 
E-Mail // info@eeb-hilden.de
Internet // www.eeb-hilden.de

Bankverbindung
KD-Bank EG // IBAN: DE93 3506 0190 1010 2300 51

Allgemeine Geschäftsbedingungen
unter www.eeb-hilden.de

Newsletter
Auf der Website anmelden und immer  
auf dem Laufenden bleiben: www.eeb-hilden.de 11



DIAKONIE IN HILDEN

DIAKONIE IN HILDEN 

Auskunft // Sabine Dreißigacker
St.-Konrad-Allee 76a // 40723 Hilden
Telefon // 02103 62154
E-Mail 
s.dreissigacker@diakonie-kreis-mettmann.de
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SONNTAGSCAFÉ IM CAFÉ SÜD
Im Sonntagscafé können Sie bei Kaffee und Kuchen einen 
geselligen Nachmittag verbringen: andere Menschen kennenler-
nen, sich austauschen und nachbarschaftliche Kontakte vertie-
fen. Das Sonntagscafé kann über einen barrierefreien Zugang 
erreicht werden.

jeden 2. Sonntag im Monat // 14:30 – 17:00
Diakoniehaus im Süden

SKATCLUB
Der Skatclub besteht derzeit aus vier bis fünf Herren und freut 
sich über Männer und Frauen, die mit von der Partie sein möch-
ten.

jeden Mittwoch // 14:00 – 17:00
Diakoniehaus im Süden, Zeitraum

SENIOREN-INTERNET-CAFÉ
Sie haben einen Computer, ein Notebook, ein Tablet oder ein 
Smartphone und wollen das Gerät einrichten und das Betriebs-
system kennenlernen? Sie wollen im Internet surfen, E-Mails 
senden und empfangen oder auf Ihrem Smartphone eine App 
installieren und wissen nicht, wie das geht? Haben Sie keine 
Scheu, kommen Sie zu uns! Wir helfen Ihnen gern und zeigen 
Ihnen, wie man sich einen Computer zu einem dienstbaren 
Geist macht.

Mo, 14:00 – 17:00 // Do, 10:00 – 12:00 
Matthias-Claudius-Haus 
Telefon 02103 957526 (während der Öffnungszeiten)
E-Mail info@sic.de // www.sic-hilden.de

ERZÄHL DOCH MAL VON FRÜHER!
Großeltern und Eltern schreiben für ihre Enkel/Kinder
Für eine Reise in die Vergangenheit braucht man nur wenige 
Utensilien: Papier und Stift genügen, mehr Gepäck ist nicht 
nötig. Das Aufspüren vergangener Schätze und manchmal auch 
Scherben ist dabei gewiss. Manches Erlebte lässt sich auf diese 
Weise schreibend neu erfahren, einordnen und bewusst mit 
dem eigenen Lebensweg verbinden. Auch für Kinder und En-
kelkinder sind solche Aufzeichnungen eine wertvolle Quelle der 
eigenen Herkunft. „Erzähl doch mal von früher“ ist eine häufige 
Bitte an die älteren Generationen. Die Kinder wollen wissen, 
woher sie kommen, um ihre Eltern, Großeltern und damit auch 
sich selbst wirklich besser zu verstehen. Der Kurs richtet sich 
an Frauen und Männer, die Lust haben, über ihr eigenes Leben 
und ihre Erfahrungen zu schreiben. Am Ende hält man für sich 
oder auch für seine Kinder und Enkel ein wertvolles „Buch des 
Lebens“ in den Händen.

Leitung: Erny Hildebrand // Mi, 21.2., 28.2., 7.3., 21.3., 11.4., 25.4., 
9.5., 16.5., 30.5., 13.6., 27.6., 4.7.18 // 10:00 – 12:15
Gebühr: 120 Euro
In Kooperation mit der Evangelischen  

Erwachsenenbildung Hilden und der VHS Hilden-Haan 

Anmeldung in der eeb // Telefon 02103 53948 
E-Mail: info@eeb-hilden.de 
Kurs 52700205 // Diakoniehaus im Süden: Freiraum



VERGISSMEINNICHT
Das VergissMeinNicht ist eine Anlaufstelle für Demenz
erkrankte und Angehörige, die im Jahr 2018 neu eröffnet und 
mit Leben gefüllt wird. Was brauchen Sie?
> Beratung rund um das Thema Demenz? 
> Informationen und Hilfen zu Pflegeversicherung  

und -einstufung?
>	Unterstützung bei Anträgen?
>	Betreuungsangebote und gemeinsame Aktivitäten? 
>	Märchen und Musik? Spiel und Bewegung?  

Kochen und Backen?
>	Austausch unter Angehörigen?

Damit das Angebot des VergissMeinNicht sich nach Ihren 
Bedürfnissen richtet, lädt das Nachbarschaftszentrum im 
Diakoniehaus zu einem ersten Kennenlernen ein, bei dem Sie 
Ihre Wünsche, Gedanken und Ideen formulieren können.

Do, 15.2.18 // 15:00 
Diakoniehaus im Süden, Jungbrunnen
Interessenten, die zu dem genannten Termin 
verhindert sind, können Sich gern telefonisch 
an Sabine Dreißigacker wenden

jeden Di // 9:00 – 10:30
QI-GONG FÜR FORTGESCHRITTENE
Silvia Hall // Diakoniehaus im Süden: Freiraum

jeden 1. Di. im Monat // 11:00 – 13:00
KULTURGRUPPE
Eleonore Scholz // Diakoniehaus im Süden, Zeitraum

jeden Di. // 14:30 – 18:00
SPIELEKREIS
Diakoniehaus im Süden, Jungbrunnen

jeden Di. // ab 17:00
NETZWERKSTATT: WERKELN, SCHREINERN, 
LACKEN UND ANDERES HANDWERKLICHES TUN
Götz Simmel // Matthias-Claudius-Haus: Netzwerkstatt

Ab Di. 30.01.18 // 8 x dienstags // 19:30 – 21:00
YOGA
Beate Kuzior-Hofstädter // Diakoniehaus im Süden, Freiraum 
96 Euro // Folgekurs im Anschluss // Anmeldung in der eeb  
Telefon 02103 53948 // E-Mail info@eeb-hilden.de

jeden Mi. // 14:00 – 15:00
GYMNASTIK FÜR FRAUEN AB 60
Rotraud Hoff // Gemeindezentrum Erlöserkirche, Saal

jeden Mi. // 15:00 – 17:00
CAFÉ AM MITTWOCH
Diakoniehaus im Süden, Jungbrunnen

jeden Mi // 16:30 – 17:30
PILATES
Silvia Hall // Diakoniehaus im Süden, Freiraum

jeden Mi // 17:30 – 19:00
QI-GONG FÜR GEÜBTE
Silvia Hall // Diakoniehaus im Süden: Freiraum

jeden Do. // 14:30 – 17:00
CAFÉ QUELLE: CAFÉ FÜR RUSSLANDDEUTSCHE BÜRGER
Maria Gorjanowa // Diakoniehaus im Süden, Jungbrunnen

jeden Do // 18:30 – 19:30
CORE- UND FASZIENTRAINING
Silvia Hall // Diakoniehaus im Süden: Freiraum 

jeden Fr // 14:00 – 17:00
CAFÉ AM FREITAG
Diakoniehaus im Süden, Jungbrunnen

WWW.DIAKONIE-HILDEN.DE
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SENIORENBÜRO HILDEN
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SENIORENCLUB 
       
Jeden Montag und Mittwoch findet ein gemütlicher und geselli-
ger Nachmittag für Seniorinnen und Senioren statt. Bei Kaffee 
und Kuchen kann geklönt und gespielt werden.

Mo und Mi // 15:00 bis 17:00 (außer an Feiertagen)
Gemeindezentrum Friedenskirche

SITZGYMNASTIK FÜR SENIOREN
Marjut Kunze // Gemeindezentrum Friedenskirche
Beginn: 17.1.18 // 16 x mittwochs // 10:45 – 11:45

EHRENAMTLICH IN DER SEELSORGE 
Informationsabend in der Reformationskirche
Mi, 17.1.18 // 18:00 

TRAUERCAFÉ OASE
Wenn Sie…
>	 jemanden verloren haben, der Ihnen nahe stand…
>	Menschen treffen möchten,  

die ähnliche Erfahrungen gemacht haben wie Sie…
>	eine Gemeinschaft suchen,  

in der Sie sich verstanden fühlen…
>	einen Ort suchen, an dem Sie weinen können, 
>	auch mal lachen möchten, ohne dass sich jemand wundert, 

„weil Sie doch in Trauer sind“…
>	erfahren möchten, dass man mit großer Trauer  

Leben lernen kann…

In unserem Café Oase kommen trauernde Menschen zusam-
men, um miteinander zu reden und Kraft für den Alltag zu 
schöpfen. Egal, ob Sie erst vor kurzem oder bereits vor längerer 
Zeit jemanden verloren haben, Sie sind herzlich eingeladen, an 
jedem ersten Sonntag im Monat unser Café zu besuchen!

jeden ersten Sonntag im Monat // 15:00 – 17:00
Gemeindezentrum der Reformationskirche
Ihr Ansprechpartner, auch für Einzelgespräche
Sabine Jäger // Telefon 02103 398233
E-Mail: ev.seniorenbuero@ekir.de 

FRAUENHILFE ... 
Bei den Treffen der Frauenhilfen geht es um gesellschaftliche 
und alltägliche Themen ebenso wie Erzählungen aus dem 
Leben: fröhliche und auch traurige. Dazu gibt es eine Tasse 
Kaffee oder Tee. Zu Beginn der Treffen sind die Teilnehmenden 
zu einer Andacht eingeladen.

… SÜD
jeden Do. (außer in den Schulferien) // 15:00 – 17:00
Anneliese Piorr und Gerda Ostermann
Gemeindezentrum Erlöserkirche: Saal

… OST
jeden Do. (außer in Urlaubszeiten)
14:30 – 16:30 (ab den Osterferien 15:00 – 17:00) 
Elfriede Daun // Robert-Gies-Haus

… NORD
alle 14 Tage donnerstags (auch in den Schulferien) 
Beginn: 5.1.18 // 15:00 – 17:00 
Irene Schäfer und Charlotte Joswig
Gemeindezentrum Friedenskirche

EVANGELISCHE SENIORENBÜRO HILDEN

Auskunft // Sabine Jäger, Elvira Bender,  
Uta von Mauschwitz
Telefon // 02103 39823
E-Mail // ev.seniorenbuero@ekir.de

OFFENE SPRECHSTUNDEN
montags	 Telefonsprechstunde // 9:00 – 12:00
mittwochs 	 Markt 18 // 9:00 – 12:00
donnerstags 	 Molzhausweg 2 // 9:00 – 12:00



Das Erzählcafé ist ein wöchentlicher Treffpunkt im Ge-
meindezentrum an der Reformationskirche. Hier kommen 
Menschen zusammen, um in entspannter Runde Kontakte 
zu knüpfen und sich einfach wohl zu fühlen. Das Team des 
Erzählcafés hat ein Ohr für die Dinge, die Sie gern erzählen 
möchten. Sie bieten außerdem immer ein leckeres Früh-
stück zu einem fairen Preis an. Es lohnt sich also vorbei zu 
schauen.

Mi, 10:00 – 12:00 (außer an Feiertagen)
Gemeindezentrum Reformationskirche

Während der Zeit von 9:00 – 12:00  
findet auch die Sprechstunde des Ev. Seniorenbüros 
im angrenzenden Gebäude statt.

15
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	 1	Diakoniehaus im Süden, St.-Konrad-Allee 76 a

	 2	Gemeindezentrum Erlöserkirche, St.-Konrad-Allee 76

	 3	Gemeindezentrum Friedenskirche, Molzhausweg 2

	 4	Gemeindezentrum Reformationskirche, Markt 18

	 5	Erlöserkirche, St.-Konrad-Allee 76

	 6	Emir-Sultan-Moschee, Otto-Hahn-Straße 32

	 7	Familienzentrum Erlöserkirche, Martin Luther Weg 3

	 8	Familienzentrum Friedenskirche, Molzhausweg 2

	 9	Friedenskirche, Molzhausweg 2

	10	Jugendhaus an der Reformationskirche, Eisengasse 4 

	 11	Kita Sonnenschein, Kalstert 84

	12	Matthias-Claudius-Haus, Martin-Luther-Weg

	13	Reformationskirche, Alter Markt 

	14	Robert-Gies-Haus, Clarenbachweg 7

	15	VHS Haus · Weiterbildungszentrum „Altes Helmholtz“,
		 Gerresheimer Straße 20
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